
www.fahrlehrerverband-niedersachsen.de

ALS MITGLIED 

FAHREN SIE BESSER



Seit Jahren gilt in Niedersachsen der
Grundsatz „Gut betreut durch die
Verbandsfahrschule“ als Inbegriff
methodisch, moderner, soli der und
kundenfreundlicher Fahraus bildung. 
Un sere Mitglieder sind berech tigt,
ihre Mitgliedschaft im Fahrlehrerver-
band Niedersachsen e. V. durch Ver-
wendung des Logos in der Werbung und 
auf Drucksachen nach außen zu dokumen -
tieren.
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Der Fahrlehrerverband Niedersachsen

Der Fahrlehrerverband Niedersachsen e. V. wurde am 3. Mai 1948 unter
dem Dach des Verbandes für das Verkehrsgewerbe des Landes Niedersach-
sen gegründet, da von den Alliierten zunächst die Bildung von Vereinen
verboten worden war. Auf der Generalversammlung am 3. August 1951
beschlossen die Mitglieder den Austritt aus dem Verband der britischen
Zone und firmierten unter dem Namen „Verband der Kraftfahrlehrer e. V.
Niedersachsen“. Unter der Anerkennung als nichtpolitische Organisation
wuchs der Verein kontinuierlich und gewann als fachliche Körperschaft
innerhalb und außerhalb Niedersachsens an Geltung und Ansehen.
Der Fahrlehrerverband Niedersachsen e. V. – so die Bezeichnung seit 1976 –
vertritt heute etwa 2300 Fahrlehrer und erreicht damit eine hohe Organi-
sationsquote. Der Verband ist auf Grundlage der von der Mitgliederver-
sammlung beschlossenen Satzung demokratisch verfasst und organisiert.
Das höchste Beschlussorgan ist die mindestens einmal im Jahr einzuberu-
fende Mitgliederversammlung. Der Vorstand des Landesverbandes setzt
sich zusammen aus dem geschäftsführenden Vorstand, der alle vier Jahre
durch die Mitgliederversammlung direkt gewählt wird, und den Bezirks-
vorsitzenden, die alle vier Jahre in den Bezirken gewählt werden. Dabei ste-
hen die Bezirksvorsitzenden ihren Kreisvorsitzenden bei der Arbeit vor Ort
zur Seite.
Der Fahrlehrerverband Niedersachsen e. V. versteht sich als ein offener,
nach ethischen Grundsätzen handelnder Fachverband, der allen Kollegin-
nen und Kollegen – selbstständigen und angestellten – zuverlässige be -
rufs ständische Vertretung sowie Dreh- und Angelpunkt sein will. Aus 
diesem Grund stellt sich der Verband Tag für Tag den mannigfal tigen
Anforderungen seiner Mitglieder und den Erwartungen der Öffentlichkeit.
Er tritt kompromisslos für hohe Qualität der Fahrausbildung ein.
Testen Sie unseren kundenfreundlichen Service.
Wir danken für Ihr Interesse und stehen Ihnen gern für weitere Informatio-
nen zur Verfügung.

Fahrlehrerverband Niedersachsen e. V.
Der Vorstand
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Was der Verband leistet
Vertretung der Interessen

Pädagogisch qualifizierte Fahrausbildung ist ein unverzichtbarer Bau-
stein für die Verkehrssicherheit und die Verträglichkeit von Umwelt
und Kraftfahrzeug. An diesem Leitsatz orientieren sich die vom Ver-
band vertretenen Interessen. Insbesondere tritt der Verband ein für

� die Förderung und Erhaltung des 
privatwirtschaftlichen Fahrlehrerwesens

� ausgewogene rechtliche und 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen der Fahrschulen

� die fachliche und soziale Förderung der angestellten Mitarbeiter

� den Anforderungen des Berufes adäquate 
Schlüsselqualifikationen der Fahrlehreranwärter

� intensive pädagogische und solide fachliche Ausbildung 
der Fahrlehreranwärter

� zeitgemäße, praxisbezogene Fortbildung der Fahrlehrer

� fairen, qualitätsorientierten Wettbewerb der Fahrschulen

� Beratung zur sozialen Sicherung der Mitglieder 
und ihrer Angehörigen

� gerechte, möglichst gleichwertige Prüfungsbedingungen 
für Fahrschüler
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Der Verband vertritt die Interessen seiner Mitglieder innerhalb des
Landes Niedersachsen in den Bereichen:

� Öffentlichkeit

� Niedersächsischer Landtag und politische Parteien

� Ministerien und weitere Behörden

� Technische Prüfstelle

� Presse und öffentliche Medien

� Institutionen und Verbände, die sich 
mit Verkehrssicherheit befassen

Der Verband ist überdies Partner landesweiter Verkehrssicherheits -
aktionen.

Der Fahrlehrerverband Niedersachsen e. V. verfügt als Mitglied der
Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände e. V. über eine wirksame
Interessenvertretung,  z. B. gegenüber

� Bundestag, Bundesrat und politischen Parteien

� Bundesministerien und Bundesbehörden

� Institutionen und Verbänden, die auf Bundesebene 
mit Verkehrssicherheit befasst sind

� Generaldirektionen und Behörden der Europäischen Union

Die Vertreter des Verbandes sind auf Landes- und Bundesebene in
einer beträchtlichen Anzahl offizieller Gremien beratend tätig.
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Kompetenz im beruflichen Alltag

Hohe Qualität der Fahrausbildung setzt berufliche Kompetenz voraus.
Diese zu vertiefen und zu erhalten ist das Ziel der vom Verband stän-
dig angebotenen Fort- und Weiterbildungsseminare, die für Mitglieder
besonders günstig sind. Neben den Klassikern
� Verkehrspädagogik und Verkehrspsychologie
� Verkehrsrecht
� Fahrlehrer- und Ausbildungsrecht
� Ordnungswidrigkeiten- und Verkehrsstrafrecht
� Fahrschulbetriebswirtschaft, Marketing und Kalkulation
� Fahrschul-Versicherungsrecht 
� moderne Kraftfahrzeugtechnik und Fahrerassistenzsysteme 
werden immer wieder zusätzliche Seminare zu aktuellen Themen an -
geboten. 
Dazu zählen vor allem die klassenspezifischen Kenntnisse für Lkw-,
Bus- und Motorradfahrlehrer.  

Einen ganz neuen Stellenwert nimmt die Einweisung und Fortbildung
zur
� Grundqualifikation und 
� Weiterbildung  von beruflich tätigen Kraftfahrern und Busfahrern ein,

die durch viele Spezialseminare ergänzt werden.

Ein weiteres Augenmerk richtet der Verband auf die Information und
Fort bildung der
� Seminarleiter für Aufbauseminare
� Ausbildungsfahrlehrer
� angehenden Fahrschulinhaber
� Fahrschulsekretärinnen
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WO VERBÄNDE MITWIRKEN
Vertretung der Interessen in Niedersachsen

Prüfstellen TÜV

Arbeitsgespräche

Regionaltreffen

Theoretische Prüfung

Praktische Prüfung

PC-Prüfung

Automobilclubs

Berufsgenossenschaft

Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen

PEER-Projekt

AK Suchtgefahren

Verlage

Kfz-Hersteller

Mineralölfirmen

IHK

Versicherer

Industrie / Institutionen

Verkehrssicherheits-
veranstaltungen

regionale Veranstaltungen

Verkehrssicherheitstage

Niedersächsische Landesbehörden

Gemeinsame Sitzungen mit 
Ministerium für Wirtschaft, 

Arbeit und Verkehr

Untere Verwaltungsbehörden

Fahrlehrerprüfungsausschüsse

Verkehrslenkung

Polizeibehörde

Expertengespräche Stellungnahme zu
GesetzesvorlagenGesetzesinitiativen

Verbandsgremien

Mitgliederversammlung 
des Landesverbandes

Niedersächsische Landesbehörde 
für Straßenbau und Verkehr

Versammlung auf Bezirksebene

Sitzung der Kreisvorsitzenden

Versammlungen auf Kreisebene

BVF-Vorstand Vorstandssitzungen

Fachtagung Prüfer und Fahrlehrer

Fortbildung

Information

Broschüre / Rundschreiben

Sonderrundschreiben

Info Bezirksvorsitzende

Info Kreisvorsitzende



WO VERBÄNDE MITWIRKEN
Vertretung der Interessen in Deutschland und Europa

Expertengespräche Gesetzesinitiativen

Vorstand
18 Landesverbände

Geschäftsführender
Vorstand

Fachausschüsse

Expertenanhörungen

Lenkungsgruppen

Mitgliederversammlung

Aktuelle Anlässe Motorrad

Handicap Leitfäden

Vorstand

Mitgliederversammlung

Rechtsausschuss

Junge Fahrer

Lenkungsgruppe
Aufbauseminare

Fahrökonomie-
programme

Erwachsene
Verkehrsteilnehmer

Diverse Projekte
Verkehrssicherheitsarbeit

Parlamentarische
Abende

Bundesministerien

Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände

Präsidium

Projekte: Curriculare Leitfäden, Berufs eingangs-
tests, Qualitätssicherungssys tem, 
Prüfungsfragen Fahrlehrerprüfungen
und weitere Projekte

Wissenschaftlicher Beirat

Mitgliederversammlung

Deutsche Fahrlehrer Akademie

Beirat

Vorstand

Mitgliederversammlung

Deutsche Verkehrswacht

Arbeitskreise

KBA

BAG

BASt

Deutscher
Verkehrssicherheitsrat



CIECA

Mitgliederversammlung Mitgliederversammlung

Projekte

Kongresse Advanced

MERIT Trainer IVV

Vorstand mit BVF

Arge tp 21

t

Europäische Kommission –
Generaldirektion Energie und Verkehr (DG TREN)

PC-Prüfung

Optimierung theor. Prüfung

Optimierung prakt. Prüfung

Aufgabenentwicklung

Arbeitskreise

Fahrerlaubnisfragen (FF)

Praktische Prüfung

Theoretische Prüfung

VdTÜV

Kongresse, Tagungen

Sachverständigentage

Tagung Neujahrsempfang

3. EU-Führerscheinrichtlinie

Autohersteller

Motorradhersteller

Pedalhersteller

Automobilclubs

Verlage

VDA

VDIK

IVZ

IVM

AMI

IAA

IFK

EMI

Industrie / Institutionen

Fahrlehrerversicherung

Mitgliedervertreterversammlung

Aufsichtsrat

Berufsgenossenschaft

Vertreterversammlung

Rentenausschüsse

EFA



Ich bin Mitglied im Fahrlehrerverband Niedersachsen … 

� … weil jemand meine Interessen vertreten muss, u. a. gegen-
über Ministerien, unteren Verwaltungsbehörden und der 
Technischen Prüfstelle auf Landesebene und in den Regionen
z. B.  bei überlanger Bearbeitungsdauer, bei Aufarbeitung 

der Betrugsfälle der letzten Jahre …

� … weil jemand überregional in der Bundesvereinigung der 
Fahrlehrerverbände e. V. meine Interessen wahren soll gegen-
über EU-Kommission, Bundesministerien und Verbänden
z. B. bei der Einführung des Begleiteten Fahrens mit 17 …

� … weil bundesweit Programme entwickelt werden, die der 
Verkehrssicherheit dienen und mir neue Arbeitsfelder eröffnen
z. B. Aufbauseminar für Fahranfänger (ASF), Aufbauseminar 

für mehrfach Punkteauffällige (ASP), Kompendium zur
Grundqualifikation und Weiterbildung von Berufskraft -
fahrern …

� … weil ich frühzeitig und gründlich informiert werden will 
über neuere Entwicklungen, insbesondere rechtlicher und 
technischer Natur
z. B. Zeitschrift „Fahrschule“, regelmäßige Broschüre des 

Landesverbandes, außerordentliche Rundschreiben, 
Infor mations veranstaltungen Grundqualifikation und 
zu anderen aktu ellen Themen …
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� … weil ich mich optimal fortbilden will 
z. B. eintägige Fortbildung, dreitägige Fortbildung, 

Seminarleiter-Fortbildung, Energiespar-Training 

� … weil ich an speziellen Aus- und Weiterbildungen teilnehmen
möchte, um neue Geschäftsfelder erschließen zu können 
z. B. Flurförderzeuge, Ladungssicherung, Kran- und Bau -

maschinenführer …

� … weil mir als Mitglied Gruppenverträge mit Lebens- und 
Krankenversicherern offen stehen
z. B. erhebliche Vergünstigungen bei den Prämien (häufig 

mehr als der Jahresbeitrag des Verbandes) …

	 … weil ich weitere Vergünstigungen nutzen kann
z. B. Gruppenverträge mit Anbietern und Dienstleistern …


 … weil mein Berufsstand auch auf nationalen wie inter -
nationalen Veranstaltungen Gewicht und Stimme einbringen
muss
z. B. auf Verkehrsgerichtstagen, Kongressen in Deutschland und

Europa …

� last but not least, weil ich mich mit gleichgesinnten 
Kollegen austauschen möchte

11

10 Mal „weil“



Aufbauseminare für auffällige Fahranfänger (ASF)

Probe- und Rehafahrten nach Unfällen oder schweren Erkrankungen

Fahrschulausbildung für die Klassen A1, A, B, BE, C1, C1E, C, CE, D1, D1E, D, DE, S, T, M, L

Ausbildung und Begleitung von Prüfungsfahrten

bei Neuerteilung nach vorangegangenem Entzug
Einweisungslehrgänge für Begleiter für BF17
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Ausbildung und Begleitung von Prüfungsfahrte
n für U

mschreibungen

Ausbildung zur Erlangung einer Mofa-Prüfbescheinigung

Ausbildung und Begleitung bei Probefahrten im

Rahmen von Eignungsgutachten

Probe- und Übungsfahrten für Verkehrsteilnehmer, die lange nicht gefahren sind

Aufbauseminare für mehrfach auffällige Kraftfahrer (ASP)
Zertifizierter Trainer für „cool fahren – sprit sparen“ in der

Fahrlehrer- und Prüferfortbildung

Zertifizierter Trainer für Eco-Driving in

der Fahrlehrer- und Prüferfortbildung

Zertifizierter Trainer für Spritsparstunde auf Autom
essen



M
oderator für Sicherheitstraining (SHT)

M
oderator für „M

obilität? M
it Sicherheit!“

Moderator für das DVR-Programm „Ältere Menschen als Fußgänger“

Moderator für Programme für Sport- und Fun-Geräte (z. B. Segway)

Moderator für das DVR-Programm für „Land- und Forstwirtschaft“
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Ausbilder für Gabelstaplerfahrer

Ausbilder zur Ladungssicherung

Ausbilder von Kranführern

Ausbilder für Baumaschinenführer
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Moderator für das DVR-Programm „Kind und Verkehr“Moderator für das DVR-Programm „Stress im Straßenverkehr“

M
oderator für Fahrerassistenzsystem
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Führerscheinerwerb
Neuerwerb

Prüfbescheinigungen

Fahrlehrer im 
Fahrschulbetrieb
� der Fahrschulausbil-

dung für die Klassen 
A1, A, B, BE, C1, C1E, C, CE,
D1, D1E, D, DE, S, T, M, L

� für die Erlangung 
einer Mofa-Prüf -
bescheinigung

� für die Ausbildung und
Begleitung bei Prü-
fungsfahrten bei Neu -
erteilungen nach voran-
gegangenem Entzug

� für die Ausbildung und
Begleitung bei Prü-
fungsfahrten für
Umschreibungen

� für Einweisungslehr-
gänge für Begleiter 
für BF 17

Spezialisierung
� Fahrlehrer in der 

Fahrschulausbildung
für Behinderte 

Führerscheinerhalt

Fahrlehrer als 
Seminarleiter 
� für Aufbauseminare für

auffällige Fahranfänger
(ASF) 

� für Aufbauseminare für
mehrfach auffällige
Kraftfahrer (ASP)

Fahrlehrer 
� für Übungsfahrten für

Verkehrsteilnehmer, die
lange nicht gefahren
sind

� für Übungsfahrten für
Verkehrsteilnehmer, 
die beispielsweise auf
Automatikfahrzeugen
oder im Anhänger -
betrieb im Rahmen
ihrer vorhandenen Fahr -
erlaubnis üben wollen

� für Reha-Fahrten
(Übungsfahrten) nach
Unfällen oder schweren
Erkrankungen

� für die Vorbereitung
und die Begleitung für
Fahrproben im Rahmen
einer abschließenden
Beurteilung von Fahr-
eignungsgutachten

Fahrlehrerausbildung
und Prüfung/

Sachverständigen -
tätigkeiten

Fahrlehrer 
� als Fachreferent sowie

praktischer Ausbilder
� als Ausbildungs -

fahrlehrer
� als Mitglied eines 

Fahrlehrerprüfungs -
ausschusses

� als Sachverständige in
der Fahrschulüber-
wachung 

� als Auditoren im 
QS-System
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Berufskraftfahrer -
ausbildung/Prüfung

Fahrschulen 
� als gesetzlich geborene

Ausbildungsbetriebe
(soweit CE- oder/und 
DE-Fahrschule) in der
Ausbildung Grundquali-
fikation und der Weiter-
bildung für Berufskraft-
fahrer

Fahrlehrer
� als Ausbilder in der

Grundqualifikation in
Fahrschulen oder amt-
lich anerkannten Ausbil-
dungsbetrieben (z. B.
von Speditionen)

� als Ausbilder in der 
Weiterbildung in Fahr-
schulen oder amtlich
anerkannten Ausbil-
dungsbetrieben

� als Begleiter für 
Prüfungsfahrten beim
Erwerb der Grund -
qualifikation (IHK)

Umweltschonende
und energiesparende

Fahrweise

Fahrlehrer 
� als zertifizierte Trainer

für das betriebliche Pro-
gramm: SWU – Sicher,
Wirtschaftlich und
Umweltschonend Fah-
ren (DVR/BVF/BG)

� als zertifizierte Trainer
für Spritsparstunde auf
Messen (DVR/BVF)

� als Trainer für Spritspar-
stunde in Fahrschulen
(DVR/BVF)

� als zertifizierte Trainer
für Eco-Driving in der
Fahrlehrer- und Prüfer-
fortbildung (DVR/BVF)

� als zertifizierte Trainer
für „cool fahren – sprit
sparen“ in der Fahrleh-
rer- und Prüferfortbil-
dung (DVR/BVF/BMVBS)

Allgemeine
Verkehrssicherheits  -

arbeit

Fahrlehrer
� als Moderator und 

SHT-Trainer für das 
Programm „Sicherheits-
training“ (DVR)

� als Moderator für das
Programm für „Land-
und Forstwirtschaft“
(DVR)

� als Moderator für das
Programm „Kind und
Verkehr“ (DVR)

� als Moderator für das
Programm „Ältere Men-
schen als Fußgänger“
(DVR)

� als Moderator für das
Programm „Stress im
Straßenverkehr“ (DVR)

� als Moderator für das
Programm „Gefühlswel-
ten im Straßenverkehr“
(DVR)

� als Moderator für das 
Programm „Mobilität?
Mit Sicherheit!“

� als Moderator für 
Programme „Fahrer -
assistenzsysteme“

� als Moderator für Pro-
gramme für Sport und
Fun-Geräte (z. B. Mofa-
Prüfbescheinigung für
Segway)

r    für Lebenslanges Lernen



Information / Beratung 

Information

Der Verband sorgt auf verschiedenen Ebenen für aktuelle fachliche,
rechtliche und betriebswirtschaftliche Information seiner Mitglieder.
Hierbei stehen an erster Stelle
� Internetauftritt www.fahrlehrerverband-niedersachsen.de
� Broschüre Rundschreiben des Fahrlehrerverbandes Niedersachsen
� Zeitschrift Fahrschule

Weitere Quellen zeitnaher Information sind
� Rundschreiben bei aktuellen Anlässen
� Workshops bei aktuellem Anlass
� Jahreshauptversammlung
� Bezirksversammlungen
� Kreisversammlungen
� Anfragen an die Verbandsgeschäftsstelle 

(per Brief, Telefon, E-Mail oder Fax)
� persönliche Gespräche

Beratung

Die individuelle Beratung der Mitglieder ist eine besonders gern in
Anspruch genommene Dienstleistung des Verbandes. Sie ist kompe-
tent, diskret und erstreckt sich auf alle den Beruf und die Führung
einer Fahrschule berührende Bereiche; so vor allem auf
� betriebswirtschaftliche, steuer- und abgabenrechtliche Belange
� betriebliche Organisation und Kalkulation
� Kundenservice, Marketing und Werbung
� Abwägung rechtlicher Fragen, Vertragswesen
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� Eröffnung, Kauf, Pachtung, Übergabe, Verkauf oder Verpachtung
einer Fahrschule

� Kooperationen/Gründung einer Gemeinschaftsfahrschule
� Begründung und Gestaltung von Beschäftigungsverhältnissen
� Altersvorsorge
� Krankenversicherung
� allgemeine Versicherungsfragen

Service des Verbandes
Fairer Wettbewerb
Der Verband tritt für fairen Leistungswettbewerb ein, in dessen Mittel-
punkt die Qualität der Ausbildung steht. Dabei hat die Beratung der
Mitglieder Priorität. Der Verband weist den Weg zu informativer, kulti-
vierter Werbung und hilft zugleich, rechtswidrige oder geschmacklose
und somit für die Fahrschule nachteilige Publicity zu vermeiden. Hart-
näckige, beratungsresistente Wettbewerbssünder riskieren Abmah-
nungen, Strafgelder und Klagen vor Gericht. 

Sicherheitsoffensiven
Mobilität? Mit Sicherheit!
Aufgrund der Altersstruktur der Bevölkerung hat der Fahrlehrerver-
band Niedersachsen e. V. ein Programm entwickelt, das den langjähri-
gen Kraftfahrern Hilfestellung bieten soll, um den steigenden Anfor-
derungen des Straßenverkehrs begegnen zu können. 

PEER-Projekt
Im PEER-Projekt führen Studenten der sozialen Arbeit (PEER = gleich-
altrig) eine Seminareinheit in den Fahrschulen durch, um auf die
besonderen Gefahren im Bereich Drogen, Alkohol und Straßenverkehr
hinzuweisen.
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Fahrlehrer-Service GmbH Niedersachsen
Die Fahrlehrer-Service GmbH Niedersachsen ist ein 100-prozentiges
Tochterunternehmen des Verbandes. Die Gesellschaft dient den Mit-
gliedern durch günstige Dienstleistungen und ein spezielles Waren -
angebot. Die wichtigsten Tätigkeitsbereiche sind 
� das Fort- und Weiterbildungsprogramm
� Verkauf von speziellen Lehr- und Lernmaterialien
� Tagungen und Studienreisen

Niedersächsische Landesagentur der 
Fahrlehrerversicherung 
Fachkompetente Mitarbeiter sorgen da für, dass alle Fragen rund um
die berufsständische Versicherung zur Zufriedenheit der Fahrlehrer
beantwortet werden.

Soziale Vorsorge
Seit vielen Jahren unterhält der Verband sog. Gruppenverträge mit der
Allianz Private Krankenversicherung und der Allianz Lebensversicherung.
Beide Vertragswerke gewähren den Verbandsmitgliedern und ihren
Angehörigen neben vergünstigten Beiträgen vorteilhafte Bedingungen.

Der Fahrlehrerverband Niedersachsen e. V. unterhält seit seiner Grün-
dung die „Hinterbliebenenhilfe im Sterbefall“. Durch Umlagen der Mit-
glieder dieser Kameradschaftshilfe wird im Todesfall für die Hinterblie-
benen schnell und unbürokratisch zurzeit eine Summe von 3.700 €
zur Verfügung gestellt.

Handel und Dienstleistungen
Durch Kooperationsverträge mit Anbietern erhalten Mitglieder Ver-
günstigungen bei Inanspruchnahme von Dienstleistungen (z. B.
Roland-Rechtsschutz-Versicherungen). Außerdem werden u. a. erheb -
liche Nachlässe beim Kauf von Fahrschulfahrzeugen eingeräumt.
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FAHRLEHRERVERBAND NIEDERSACHSEN e. V.
Karlsruher Straße 48 A
30880 Laatzen
Telefon 0511 / 87 65 07-0
Fax 0511 / 87 65 07-29
E-Mail mail@flv-nds.de
Internet www.fahrlehrerverband-niedersachsen.de

Sehr geehrte Kollegin,
sehr geehrter Kollege,

Verband ist auch Begegnung, kennen lernen, miteinander sprechen,
Erfahrungen austauschen.

Gern haben wir Sie informiert und würden uns freuen, Sie beim nächs -
ten Anlass persönlich in unserer Gemeinschaft begrüßen zu dürfen.



Glossar
(in alphabetischer Reihenfolge)

Advanced Europäisches Projekt zur Erfassung von Best-Practice-Modellen
der Fahrerweiterbildung und zweiphasigen Ausbildung

AK Arbeitskreis
AMI Auto Mobil International, Automesse Leipzig
arge tp 21 Arbeitsgemeinschaft Technische Prüfstellen 21. Jahrhundert,

Gesellschafter: TÜV Nord, TÜV Rheinland, TÜV Süd, DEKRA
ASF Aufbauseminare für Fahranfänger
ASP Aufbauseminare für mehrfach punkteauffällige 

Kraftfahrer
Auditor jemand, der (unverhofft) Prüfungen betrieblicher 

Qualitätsmerkmale (sog. Audits) durchführt
BAG Bundesanstalt für Güterverkehr
BASt Bundesanstalt für Straßenwesen, Köln
BF 17 Begleitetes Fahren mit 17 Jahren
BG Berufsgenossenschaft 
BGF Berufsgenossenschaft für Fahrzeughaltungen
BMVBS Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
BVF Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände 
CIECA Internationale Vereinigung von Organisationen, 

die mit Führerscheinprüfungen betraut sind
DG TREN Europäische Kommission – Generaldirektion Energie 

und Verkehr
DVR Deutscher Verkehrssicherheitsrat 
e. V. eingetragener Verein
EFA Europäische Fahrlehrer-Assoziation
EMI Europäisches Motorrad Institut
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Fahrerassistenz- System, das Fahrer in der sicheren Führung
system eines Kfz unterstützt 
FE Fahrerlaubnis
FLV Fahrlehrerverband
IAA Internationale Automobil Ausstellung, Messe Frankfurt
IHK Industrie- und Handelskammer
IVM Industrieverband Motorrad
IVV Internationaler Verband für Verkehrserziehung
IVZ Industrieverband Zürich
KBA Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg
MERIT Europäisches Projekt zur Definition der notwendigen Schlüssel-

qualifikationen für Fahrlehrer
Moderator jemand, der eine (zielgerichtete oder offene) 

Diskussion leitet
PEER-Projekt Gleichaltrige bringen ( jungen) Fahrschüler/innen Alkohol- und

Drogenproblematik näher (peer education)
QS-System Qualitätssicherungs-System
Reha Rehabilitation
Segway Personal Transporter (Selbstbalance-Roller) – Elektroroller, der

nur eine Person befördern kann
SHT Sicherheitstraining (Programm des DVR)
SWU „Sicher, Wirtschaftlich, Umweltschonend“ Fahren

(Programm des DVR, BVF, BG)
Trainer Europäisches Projekt zu Best-Practice-Modelle 

für Fahrsimulatoren
TÜV Technischer Überwachungsverein 
VDA Verband der Automobilindustrie 
VDIK Verband der Internationalen Kraftfahrzeughersteller 
VdTÜV Verband der Technischen Überwachungsvereine
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Für Ihre Notizen

� Allgemeine Fortbildung
(§ 33 Abs. 1)

� Seminarleiterfortbildung
(§ 33 Abs. 2)

� CE (MAN) mit Praxisteil
� Ausbilder für Berufskraft -

fahrer-Qualifikation
� Digitaler Tachograph
� Fahrerassistenzsysteme
� Ausbilderseminare (Gabel-

stapler, Kran- und Baumaschi-
nenbediener)

� Klasse T (Land- und Forstwirt-
schaft)

� Trägerzulassung (AZWV)
� Ladungssicherung (VDI)
� Mobilität? Mit Sicherheit!
� Gesundheit und Ernährung
� Verhalten in Notfällen
� Energiesparende Fahrweise

(Pkw/Nutzfahrzeuge)

Beachten Sie unsere umfangreichen Fortbildungsangebote





Wo sonst bekommen Sie:
■ Eine Betriebshaftpflichtversicherung inkl. Berufshaftpflicht für alle Mitarbeiter für unter 100 Euro
 im Jahr?
■ Eine Fremdfahrzeugversicherung als Unfallschutz für geliehene und gemietete Fahrzeuge?
■ Eine Fahrschüler-Unfallversicherung, die alle Fahrschüler automatisch absichert?
■ Eine Fahrschul-Pkw-Versicherung ohne Kilometerbegrenzung und dennoch günstigen
 Beiträgen?
■ Eine Kfz-Haftpflichtversicherung, die auch dann einspringt, wenn der Fahrlehrer nicht Führer
 des Fahrzeugs ist?

Mit unserem einzigartigen Leistungsangebot sorgen wir dafür, dass Sie
sich bei uns wohlfühlen 

Niedersächsische Landesagentur Karlsruher Str. 48 A www.fahrlehrerverband- Telefon 0511 / 87 65 07-20
der Fahrlehrerversicherung 30880 Laatzen niedersachsen.de Telefax 0511 / 87 65 07-21




